Beschlussvorlage offentlich

IAmt/Geschaftszeichen Bearbeiter Datum Drucksache Nr.:
Bauamt Maja Kolakowski 23.07.2018 18/60/114
Beratungsfolge (Zustandigkeit) Gremium Sitzungstermin Status
\Vorberatung BA 29.08.2018 Offentlich
\Vorberatung HA 13.09.2018 Nichtoffentlich
Entscheidung SVV 27.09.2018 Offentlich

Bezeichnung: Abwigungs- und Satzungsbeschluss zur 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32
"Cubanzestrae/Ecke Wittenbecker Landweg"

Beschlussvorschlag:

Die Stadtvertreterversammlung der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn beschlief3t:

1. Die Stadtvertreterversammlung hat die wahrend der Beteiligung der Offentlichkeit sowie
der Behorden und sonstigen Trager o6ffentlicher Belange vorgebrachten

Anregungen zur 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32 mit folgendem Ergebnis

geprift: siehe Anlage. Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses.

2. Die Stadtvertreterversammlung beschlieRt die 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32

L, Teilbereich Kiihlungsborn West” der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn gemaR § 10 BauGB als Satzung.
Die ortlichen Bauvorschriften werden gemaR § 86 LBauO M-V als Satzung beschlossen. Die
Begriindung zur 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32 wird gebilligt.

3. Der Biirgermeister wird beauftragt, den Satzungsbeschluss tiber die 3. Anderung des
Bebauungsplanes Nr. 32 entsprechend der Hauptsatzung der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn
ortsiiblich bekannt zu machen.

Anlagen: 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32 einschlieRlich Begriindung Stand 27.07.2018 und
Abwagung

Problembeschreibung/Begriindung:

Die Stadtvertreterversammlung der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn hat in ihrer Sitzung am
19.10.2017 die Aufstellung der 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32 der Stadt Ostseebad
Kihlungsborn "Teilbereich Kiihlungsborn West" im vereinfachten Verfahren gemall §§ 2 u. 8i.Vv.m. §
13 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen.

Der Entwurf der Satzung wurde ebenfalls am 19.10.2017 gebilligt.

Die Offentlichkeits- und Behdrdenbeteiligung erfolgte vom 27.11.2017 bis 29.12.2017.

Eine Anderung des Planes erfolgt daraufhin nicht. Nach Abwégung der eingegangenen
Stellungnahmen soll die Satzung nun beschlossen werden und wird nach Bekanntmachung
rechtskraftig.

Finanzielle Auswirkungen? Nein



Finanzierung

Gesamtkosten der Jahrliche Folgekos- |Eigenanteil Objektbezogene Einmalige oder

IMaRnahme (Beschaf- ten/lasten (i.d.R. = Kreditbedarf) Einnahmen jahrliche laufende

fungs-Folgekosten) (Zuschiisse/Beitrage) Haushalts-
belastung

(Mittelabfluss,
Kapitaldienst, Folgelasten
ohne kalkulatorische
Kosten)

€ € € € €

Veranschlagung 2018 nein ja, mit€ Produktkonto
Im Ergebnisplan im Finanzplan
IAnlagen:

3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32 einschlieRlich Begriindung und Abwigung, Stand:
27.07.2018




SATZUNG DER STADT OSTSEEBAD KUHLUNGSBORN
lber die 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32 "Cubanzestralte / Ecke Wittenbecker Landweg"
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Planzeichenerklarung
Es gilt die Planzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990 (BGBI. 1991 | S. 58),
zuletzt geandert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 04. Mai 2017 (BGBI. | S. 1057).

1. Festsetzungen
Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 4 BauNVO)

WA 1 Allgemeines Wohngebiet, mit Ifd. Nummerierung (§ 4 BauNVO)
Teilbereich 1

Allgemeines Wohngebiet, mit Ifd. Nummerierung (§ 4 BauNVO)
Teilbereich 1 + 2, Teilbereich 1 + 3

WA 1

MaRB der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16, 18 - 20 BauNVO)
GRZz Grundflachenzahl
| Zahl der Vollgeschosse als Hochstmaly
FH Firsthdhe als Hochstmal tiber Bezugspunkt

Bauweise, Baugrenzen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22, 23 BauNVO)

a abweichende Bauweise
é nur Einzel- und Doppelhauser zulassig
E—— Baulinie
==-== - Baugrenze

Griinflachen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

Fsf|  Grunflachen - Hausgarten, privat

Flachen fiir die Wasserwirtschaft (§ 9 Abs. 1 Nr. 16 BauGB)

Schutzgebiet fir Grundwasser - Schutzzone |11 B

Sonstige Planzeichen

Grenze des raumlichen Geltungsbereiches der 3. Anderung
des Bebauungsplanes (§ 9 Abs. 7 BauGB)

-0 Abgrenzung des Maf3es der Nutzung (§ 16 Abs. 5 BauNVO)

360
11

GRZ 0,25

DN 25°-45°

2. Darstellungen ohne Normcharakter

vorhandene bauliche Anlagen

vorhandene Flurstiicksgrenzen

w
N

2 Flurstiicksnummern
—5,0— Bemalung in m

X kiinftig fortfallend

3. Festsetzungen der Ursprungsplanung
Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 4, 6 BauNVO)

VW Allgemeines Wohngebiet mit Ifd. Nummerierung (§ 4 BauNVO)

W Mischgebiet (§ 6 BauNVO)

Verkehrsflachen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

StraRenverkehrsflache

Griinflachen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

Grinflache

@ Streuobstwiese, offentlich
Wiese, privat
Abschirmgrin, privat

Planungen, Nutzungsregelungen, MaBnahmen und Flachen fiir MaBnahmen zum
Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 BauGB)

Umgrenzung von Flachen fur MalRnahmen zum Schutz, zur Pflege
und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

Umgrenzung von Flachen zum Anpflanzen von Bdumen, Strauchern
und sonstigen Bepflanzungen

Umgrenzung von Flachen zum Erhalten von Baumen, Strauchern
und sonstigen Bepflanzungen

/D>

Teilbereich 1
WA 2

GRZ 0,25

Unverbindliche Planerlduterung

Der Geltungsbereich der 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32 umfasst drei
Teilbereiche.

Im Teilbereich 1 wird die bisherige Festsetzung Nr. 1.5 zur festgesetzten Firsthéhe
fur Gebaude in zweiter Reihe von 7,0 m auf 8,50 m erhoht. AulRerdem wird die ortli-
che Bauvorschrift Nr. 8.2 Uber die zuldssige Dachneigung fiir die Allgemeinen
Wohngebiete WA 1 gedndert.

Der Teilbereich 2 liegt im Teilbereich 1 und umfasst die Flurstiicke 366 und 367,
Flur 2, Gemarkung Kihlungsborn, bei denen zusétzlich die im Geltungsbereich fest-
gesetzte Grundfldchenzahl (GRZ) von 0,2 auf 0,25 erhoht wird. Weiterhin wird eine
Korrektur der Flachen fur den Erhalt von Bdumen, Strduchern und anderen Bepflan-
zungen in den sidlichen Grundstiicksbereichen vorgenommen. Auf dem Flurstlick
366 wird das Baufeld geringfiigig verschoben sowie das vorhandene Nebengebéude
an der ostlichen Grundstlcksgrenze als kiinftig fortfallend gekennzeichnet.

Der Teilbereich 3 liegt ebenfalls im Teilbereich 1 und umfasst das Flurstiick 363, der
Flur 2, Gemarkung Kuhlungsborn. Im Teilbereich 3 wird statt des Allgemeinen
Wohngebietes WA 2 ein WA 5 ausgewiesen. Innerhalb des WA 5 sind in erster Rei-
he je Einzelhaus 4 Wohnungen und je Doppelhaushélfte 2 Wohnungen zuldssig. Zu-
satzlich dazu wird das Baufeld in erster Reihe geringfiigig nach Osten verschoben.

Praambel

Aufgrund des § 10 i.V.m. § 13 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. | S. 3634) sowie nach § 86 der
Landesbauordnung (LBauO M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Ok-
tober 2015 (GVOBI. M-V 2015, S. 344) einschlieRlich aller rechtsgiiltigen Anderun-
gen wird nach Beschlussfassung der Stadt Ostseebad Kihlungsborn vom ...............
folgende Satzung Uber die 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32 "Cubanzestra-
Re/Ecke Wittenbecker Landweg", gelegen in Kiihlungsborn Ost, umfassend einen
Teilbereich des Bebauungsplanes Nr. 32 mit den Flursticken 362/2, 363, 364, 365,
366, 367, 368, 3689, 370/4 und 370/5 Flur 2, Gemarkung Kihlungsborn, bestehend
aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie folgende Satzung Uber
die érilichen Bauvorschriften erlassen:

Teil B —Text

Es gilt die Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom
21. November 2017 (BGBI. | S. 3786). Die Nummerierung erfolgt gem. Ursprungs-
planung:

1. Art und MaR der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 18 BauNVO)

1.5 Abweichend von den bisher festgesetzten Firsthéhen gilt fiir eingeschossige
Gebéude in zweiter Reihe eine max. Firsthdhe von 8,5 m. Fir alle festgesetz-
ten Firsthohen gilt als Bezugspunkt die Oberkante der anbaufahigen Erschlie-
RungsstralRe, zu- bzw. abziglich des natirlichen Héhenunterschiedes gegen-
Uber der Mitte der stralRenseitigen Gebdudefront.

4. Hochstzulassige Zahl der Wohnungen in Wohngebauden
(§ 9 Abs. 1 Nr. 6 BauGB)
4.4 Im WA 5 sind in erster Reihe je Einzelhaus 4 Wohnungen und je Doppelhaus-
hélfte maximal 2 Wohnungen zuléssig. In zweiter Reihe ist je Einzelhaus bzw.
je Doppelhaushélfte max. eine Wohnung zulassig.

7. MaRnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur
und Landschaft sowie Anpflanzen und Erhalten von Bédumen, Strauchem
und sonstigen Bepflanzungen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 und 25 BauGB, § 213 BauGB)

7.7 Gemal § 213 Abs. 1 Nr. 3 BauGB handelt ordnungswidrig, wer den festge-
setzten Bindungen fiir Bepflanzungen und fir die Erhaltung von Baumen,
Straduchern und sonstigen Bepflanzungen sowie von Gewd&ssern dadurch zu-
widerhandelt, dass diese beseitigt, wesentlich beeintréchtigt oder zerstort
werden. Die Ordnungswidrigkeit kann mit BulRgeld bis zu 10.000 € geahndet
werden.

8. Ortliche Bauvorschriften (§ 9 Abs. 4 BauGB sowie § 86 LBauO M-V)

8.2 Fur die Allgemeinen Wohngebiete WA 1 wird fiir Hauptgebdude mit zweige-
schossiger Bebauung in erster Reihe eine Dachneigung zwischen 15°-25°
festgesetzt.

Die Dachneigung fir eingeschossige Hauptgebdude in zweiter Reihe wird in
allen WA auf 25°-45° festgesetzt.

Alle sonstigen Festsetzungen, die sonstigen Hinweise sowie die Satzung lber die
ortlichen Bauvorschriften des rechtsgultigen Bebauungsplanes Nr. 32 i.d.F. der
2. Anderung gelten fiir die Satzung Uber die 3. Anderung unveréndert weiter fort.

Hinweise

Zum Schutz potentiell vorkommender, besonders geschitzter Arten wahrend der
Brut- und Aufzuchtzeit ist die Baufeldfreimachung einschliellich/sowie die
Geholzrodung nur aulerhalb der Brutzeit im Zeitraum zwischen 1. Oktober und 1.
Mérz zuldssig. Ein Beginn der Bautatigkeiten oder die Rodung von Gehdlzen
aullerhalb  dieser Zeit bedarf gesonderter Nachweise, dass die
artenschutzrechtlichen  Bestimmungen des § 44 Bundesnaturschutzgesetzes
eingehalten werden. Dieser Nachweis, dass keine geschiitzten Arten vorkommen
bzw. erheblich beeintrachtigt werden, ist durch den Bauherren/Vorhabentrager der
zustandigen Behorde rechtzeitig vor Beginn der Baumalnahme vorzulegen.

Die dem Bebauungsplan zu Grunde liegenden Gesetze, Erlasse und Richtlinien sind
im Bauamt der Stadt Ostseebad Kuhlungsborn, Ostseeallee 20, 18225
Kahlungsborn, wahrend der Offnungszeiten einsehbar.

Sonstige Planzeichen

I gt I Umgrenzung von Flachen fir Stellplatze und Gemeinschftsanlagen -
————— I Stellplatze, privat

m Umgrenzung von Flachen, die von der Bebauung freizuhalten sind

1::{ Grenze des raumlichen Geltungsbereiches der Ursprungsplanung
des Bebauungsplanes (§ 9 Abs. 7 BauGB)

Plangrundlagen:

Digitale topographische Karte, MaRstab 1:10 000, Landesamt fir innere Verwaltung
M-V, © GeoBasis DE/M-V 2018; rechtskraftige Satzung Uber den Bebauungsplan
Nr. 32 sowie sonstige Unterlagen des Bauamtes Kihlungsborn.

Stadt-und Regionalplanung

Partnerschaftsgesellschaft

Dipl.-Ing.
Martin Hufmann

Dipl. Geogr.

Lars Fricke
Alter Holzhafen 17b
23966 Wismar

Y ¥ Tel. 03841 470640-0
Fax 03841 470640-9

i www.srp-wismar.de, info@srp-wismar.de

Verfahrensvermerke

(1) Der Aufstellungsbeschluss der Stadtvertreterversammlung tber die 3. Ande-
rung des Bebauungsplanes Nr. 32 wurde am 19.10.2017 gefasst. Der ergén-
zende Aufstellungsbeschluss der Stadtvertreterversammiung wurde am
12.04.2018 gefasst. Die ortsibliche Bekanntmachung der Aufstellungsbe-
schlisse ist am 16.11.2017 und am 19.04.2018 durch Veroffentlichung im Amt-
lichen Bekanntmachungsblatt der Stadt Ostseebad Kithlungsborn sowie im In-
ternet unter http://stadt-kuehlungsborn.de/buergerservice/bekanntmachungen.
html, erfolgt.

Stadt Ostseebad Kiihlungsborn, den
(Siegel) Der Blrgermeister

(2) Die Stadtvertreterversammlung hat am 19.10.2017 den Entwurf der 3. Ande-
rung des Bebauungsplanes Nr. 32 mit Begriindung und dem Entwurf der ortli-
chen Bauvorschriften gebilligt und zur &ffentlichen Auslegung bestimmt.

Stadt Ostseebad Kiihlungsborn, den
(Siegel) Der Burgermeister

(3) Der Entwurf der 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32, bestehend aus der
Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie die Begriindung und der
Entwurf der drilichen Bauvorschriften dazu haben nach § 13 Abs. 2 Nr. 2i.V.m.
§ 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 27.11.2017 bis zum 29.12.2017 wahrend der
Dienstzeiten in der Stadiverwaltung Ostseebad Kiihlungsborn éffentlich ausge-
legen. Zusétzlich waren die Unterlagen im Auslegungszeitraum im Internet ver-
fugbar. Die offentliche Auslegung ist am 16.11.2017 durch Verdffentlichung im
Amtlichen Bekanntmachungsblatt der Stadt Ostseebad Kuhlungsborn und im
Internet unter http://stadt-kuehlungsborn.de/buergerservice/bekanntmachungen.
html bekannt gemacht worden. Die von der Planung beriihrten Behérden und
sonstigen Trager dffentlicher Belange sind gemaR § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3
i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom 09.11.2017 zur Abgabe einer Stel-
lungnahme aufgefordert und tber die 6ffentliche Auslegung unterrichtet worden.

Stadt Ostseebad Kiihlungsborn, den
(Siegel) Der Birgermeister

(4) Der geanderte Entwurf der 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32, beste-
hend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie die Begriin-
dung und der Entwurf der értlichen Bauvorschriften dazu haben nach § 13 Abs.
2Nr. 2i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 02.05.2018 bis zum 04.06.2018
wahrend der Dienstzeiten in der Stadtverwaltung Ostseebad Kiihlungsborn 6f-
fentlich ausgelegen. Zusatzlich waren die Unterlagen im Auslegungszeitraum
im Internet verfligbar. Die &ffentliche Auslegung ist am 19.04.2018 durch Verof-
fentlichung im Amtlichen Bekanntmachungsblatt der Stadt Ostseebad Kih-
lungsborn und im Internet unter http://stadt-kuehlungsborn.de/buergerservice/
bekanntmachungen.html bekannt gemacht worden. Die von der Planung be-
rihrten Behorden und sonstigen Tréger offentlicher Belange sind gemaR § 13
Abs. 2 Satz 1 Nr. 3i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB mit Schreiben vom 24.04.2018 zur
Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert und Uber die 6ffentliche Auslegung
unterrichtet worden.

Stadt Ostseebad Kiihlungsborn, den
(Siegel) Der Birgermeister

(5) Der katastermalRige Bestand innerhalb des  Geltungsbereiches
am ........ooeeenns wird als richtig dargestellt bescheinigt. Hinsichtlich der lage-
richtigen Darstellung der Grenzpunkte gilt der Vorbehalt, dass eine Priifung nur
grob erfolgte, da die rechtsverbindliche Flurkarte im MaRstab 1: vorliegt.
Regressanspriiche kénnen nicht abgeleitet werden.

(Siegel) Offentlich best. Vermesser

(6) Die Stadtvertreterversammlung hat die Stellungnahmen der Offentlichkeit sowie
die Stellungnahmen der Behérden und sonstigen Tréger offentlicher Belange
am .............. geprift. Das Ergebnis ist mitgeteilt worden.

Stadt Ostseebad Kiihlungsborn, den
(Siegel) Der Blirgermeister

(7) Die 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32, bestehend aus der Planzeich-
nung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie den ortlichen Bauvorschriften, wurde
am ... von der Stadtvertreterversammlung als Satzung beschlossen.
Die Begriindung zur 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32 wurde gebilligt.

Stadt Ostseebad Kiihlungsborn, den
(Siegel) Der Birgermeister

(8) Die Satzung Uber die 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32, bestehend aus
der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), wird hiermit ausgefertigt.

Stadt Ostseebad Kiihlungsborn, den
(Siegel) Der Birgermeister

(9) Der Satzungsbeschluss und die Stelle, bei der der Plan auf Dauer wahrend der
Dienststunden von jedermann eingesehen werden kann und Uber den Inhalt
Auskunft zu erhalten ist, sind am .............. im Amtlichen Bekanntmachungs-
blatt der Stadt Ostseebad Kuhlungsborn sowie im Internet unter hitp://stadit-
kuehlungsborn.de/buergerservice/bekanntmachungen.html bekannt gemacht
worden. In der Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Méngeln der Abwéagung sowie
auf die Rechtsfolgen (§ 215 BauGB) und weiter auf Falligkeit und Erléschen von
Entschadigungsanspriichen (§ 44 BauGB) hingewiesen worden. Die Satzung ist
511 T in Kraft getreten.

Stadt Ostseebad Kiihlungsborn, den
(Siegel) Der Birgermeister
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SATZUNG DER
STADT OSTSEEBAD KUHLUNGSBORN
UBER DIE 3. ANDERUNG DES
BEBAUUNGSPLANES NR. 32
"CubanzestraBe/Ecke Wittenbecker Landweg"

gelegen in Kihlungsborn Ost, umfassend einen Teilbereich des Bebauungs-
planes Nr. 32 mit den Flurstiicken 362/2, 363, 364, 365, 366, 367, 368, 369, 370/4
und 370/5, Flur 2, Gemarkung Kiihlungsborn

SATZUNGSBESCHLUSS
Bearbeitungsstand 27.07.2018
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gelegen in Kuhlungsborn Ost, umfassend einen Teilbereich des Bebauungspla-
nes Nr. 32 mit den Flurstiicken 362/2, 363, 364, 365, 366, 367, 368, 369, 370/4
und 370/5, Flur 2, Gemarkung Kuhlungsborn

Begrindung

SATZUNGSBESCHLUSS
Bearbeitungsstand 27.07.2018



Stadt Ostseebad Kiihlungsborn - 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32
"Cubanzestral3e/Ecke Wittenbecker Landweg"

1. Anlass der Plandnderung/Planverfahren

Der Bau- und der Hauptausschuss der Stadt Ostseebad Kihlungsborn haben be-
reits zu Beginn des Jahres 2017 die Aufstellung der 3. Anderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 32 beflrwortet. Bei der Erstellung der Planung wurden weitere
Sachverhalte bekannt, die einer Anpassung des bisherigen Bebauungsplanes an
die vorhandene und geplante Bebauung bedurften.

Die Stadtvertretung der Stadt Ostseebad Kuhlungsborn hat am 19. Oktober
2017 den Aufstellungsbeschluss lber die 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32
gefasst. Dieser wurde am 16. November 2017 ortsiblich im Amtsblatt der Stadt Ost-
seebad Kuhlungsborn bekannt gemacht. Ebenfalls am 19. Oktober 2017 wurde der
Entwurf der 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32 mit Begriindung sowie dem
Entwurf der ortlichen Bauvorschriften in der Stadtvertretersammlung gebilligt und
fur die offentliche Auslegung bestimmt.

Im Rahmen eines ersten Entwurfes wurde bereits der Landkreis Rostock als Tréager
offentlicher Belange zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert. Aus der Betelli-
gung des Landkreises Rostock zum Entwurf resultierten keine wesentlichen Ande-
rungen fur die Planung. Von Seiten der Offentlichkeit wurden wahrend der offentli-
chen Auslegung vom 27. November bis 29. Dezember 2017 keine Stellungnahmen
abgegeben.

Seitens der Stadt Ostseebad Kiuhlungsborn haben sich jedoch wahrend der Ausle-
gungsfrist weitere Planungsziele fir die 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32
"Cubanzestral3e/Ecke Wittenbecker Landweg" ergeben, sodass ein erneuter Entwurf
mit dem zusatzlichen Teilbereich 3 erarbeitet wurde. Dieser wurde am 12. April 2018
von der Stadtvertretung gebilligt und die o6ffentliche Auslegung nach § 13 Abs. 2
.V.m. 8 4a Abs. 3 BauGB beschlossen. Die erneute o6ffentliche Auslegung wurde
zwischen dem 02. Mai und dem 04. Juni 2018 durchgefthrt.

Von Seiten der Offentlichkeit wurde eine Stellungnahme abgegeben, die einen wei-
teren Anderungsbereich innerhalb des Geltungsbereiches der 3. Anderung des Be-
bauungsplanes Nr. 32 vorschlug. Der vorgelegte Antrag wurde jedoch seitens des
Bau- sowie des Hauptausschusses der Stadt Ostseebad Kihlungsborn abgelehnt
und wird innerhalb der vorliegenden Planung nicht beriicksichtigt.

Seitens der unteren Naturschutzbehdrde wurde darauf hingewiesen, dass ein arten-
schutzrechtlicher Hinweis in die Planung ergénzt werden soll, da die Planung den
Verlust von Gehoélzen bzw. die Aufhebung von Erhaltungsgeboten vorsieht. Dieser
wurde in die Planzeichnung sowie die Begriindung aufgenommen.

Die geplanten Anderungen beriihren die Grundziige der Planung nicht, sodass ein
vereinfachtes Verfahren gemald § 1 Abs. 3 und 8 BauGB i.V.m. § 13 BauGB durch-
gefuhrt werden kann. Die stadtebauliche Konzeption und die ErschlieRung des Ge-
bietes wurden nicht wesentlich gedndert.
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2. Inhalt der Plananderung

Der Geltungsbereich der 3. Anderung umfasst die Flurstiicke 362/2, 363, 364,
365, 366, 367, 368, 369, 370/4 und 370/5, Flur 2, Gemarkung Kuhlungsborn und
wird in drei Teilbereiche untergliedert.

Teilbereich 1:

5

( 370/8¢ 357/4
2 371/57.

Teilbereich 1, Auszug aus der digitalen topographischen Karte. © GeoBasis DE/M-V 2018

Das Planungsziel fur den Teilbereich 1 besteht in der Anderung der bisherigen
Festsetzung Nr. 1.5 zur zulédssigen Firsthbhe fir Gebaude in der zweiten Reihe.
Diese wird von maximal 7,0 m auf maximal 8,5 m erhdht. Zusatzlich wird die ortliche
Bauvorschrift Nr. 8.2 tber die zulassige Dachneigung angepasst und geandert. Ab-
weichend von der bisherigen Festsetzung gilt im gesamten Teilbereich 1 fir einge-
schossige Hauptgebaude in zweiter Reihe eine zuldssige Dachneigung zwischen
25° und 45°.

Durch diese Anderungen soll gewahrleistet werden, dass sich die Bebauung ange-
passt an die heutigen Wohnanspriche weiter entwickeln kann. Durch die Erhéhung
der zulassigen Firsthohe der Gebaude in zweiter Reihe sind zukinftig auch Steilda-
cher madglich, die dem Bestand im restlichen Plangebiet entsprechen und sich so-
mit in das stadtebauliche Gesamtbild einfligen.

Zudem wird die Ortliche Bauvorschrift Nr. 8.2 umformuliert, um unmissverstand-
lich die Dachneigung der Allgemeinen Wohngebiete WA 1 festzulegen. Nur bei
zweigeschossiger Bebauung gilt auch kinftig eine Dachneigung zwischen 15° und
25°. Fur die eingeschossigen Gebaude in zweiter Reihe wird in allen Allgemeinen
Wohngebieten die Dachneigung von 15° bis 25° auf 25° bis 45° erh6ht. Mit diesen
Festsetzungen werden auch andere Gebaudetypen als Bungalows in zweiter Reihe
ermdoglicht. Dies entspricht sowohl dem Bestand als auch den gednderten stadte-
baulichen Zielen der Stadt Kuihlungsborn fir diesen Bereich.
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Teilbereich 2:
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Teilbereich 2, Auszug aus der digitalen topographischen Karte. © GeoBasis DE/M-V 2018

Der Teilbereich 2 liegt im Teilbereich 1 und umfasst die Flurstiicke 366 und 367 der
Flur 2, Gemarkung Kihlungsborn. Dort wird zusétzlich zu den bisher beschriebenen
Anderungen die Grundflachenzahl (GRZ) geringfiigig von 0,2 auf 0,25 fiir das All-
gemeine Wohngebiet erhoht. Aulerdem wird eine Korrektur der festgesetzten Fla-
chen fir den Erhalt von Baumen, Strauchern und sonstiger Bepflanzung in den sud-
lichen Grundsticksbereichen vorgenommen, diese Flachen entfallen kinftig.

Auf dem Grundstiick Cubanzestral3e Nr. 29 (Flurstick 366) ist bereits ein Wohnge-
baude in erster Reihe vorhanden. Nun soll das Baufeld in zweiter Reihe ebenfalls
bebaut werden. Durch den erh6hten ErschlieRungsaufwand utber die nordwestlich
gelegene Cubanzestral3e ist eine groRere Flache alleine fir die Zuwegung notwen-
dig. Deshalb soll die GRZ, wie auch in den anderen Wohngebieten im Plangebiet,
von 0,2 auf 0,25 erh6ht werden. Um den Eigentimer des angrenzenden Flursti-
ckes 367 nicht zu benachteiligen, soll auch dort, wie im restlichen Gebiet des Be-
bauungsplans Nr. 32, die GRZ auf 0,25 erhoéht werden. Auf dem Flurstick 366 soll
des Weiteren das vorhandene Baufeld verschoben werden, um das Grundstick
besser ausnutzen zu kénnen. Das vorhandene Nebengebaude soll abgebrochen
werden und wird daher als kinftig fortfallend gekennzeichnet.

Gemald dem rechtskraftigen Bebauungsplan Nr. 32 ist in diesem Teilbereich an den
sudlichen Grundstiicksgrenzen je eine Flache fur den Erhalt von Baumen, Strau-
chern und sonstiger Bepflanzung festgesetzt. Diese Flachen werden in der 3. Ande-
rung des Bebauungsplanes Nr. 32 nicht mit aufgenommen, da es sich bei der vor-
handenen Bepflanzung nicht um naturschutzfachlich hochwertige, erhaltenswerte
Baume, Strducher oder sonstige Bepflanzungen handelt. Auf dem Grundstick
Cubanzestral3e 29 ist derzeit keine solche Bepflanzung vorhanden. Bei den vorhan-
denen Einzelbdumen handelt es sich um Obstbaume und eine Fichte. Auch auf dem
Nachbargrundstiick Cubanzestral3e 27 befinden sich in diesem Bereich lediglich
Obstbaume, weshalb diese Festsetzung fortan im Teilbereich 2 entfallt.
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Teilbereich 3:

@ AL
360111
Teilbereich 3, Auszug aus der digitalen topographischen Karte. © GeoBasis DE/M-V 2018

Der Teilbereich 3 liegt ebenfalls im Teilbereich 1 und umfasst das Flurstiick 363 der
Flur 2 in der Gemarkung Kuhlungsborn. Hier wird statt des bisherigen WA 2 das
WA 5 festgesetzt.

Fur das neue WA 5 gelten das Mal3 der Nutzung sowie die Bauweise unverandert
fort:

- GRZ von 0,25,

— Firsthéhe von 8,50 m,

— abweichende Bauweise, Gebaudelangen tber 20 m sind unzulassig sowie
— Zulassigkeit von Einzel- und Doppelhausern.

Anderungen ergeben sich im WA 5 firr die Wohnbebauung in erster Reihe. Zum ei-
nen wird die Baugrenze geringfuigig um 0,65 m in 6stliche Richtung verschoben, eine
VergroRerung des Baufeldes wird nicht angestrebt. Zum anderen ist das Angebot an
kleinteiligem Wohnraum in der Stadt Ostseebad Kiihlungsborn derzeit begrenzt, so-
dass fur das Baufeld in erster Reihe die hdchstzulassige Zahl der Wohnungen in
Wohngebauden erhdht werden soll. Statt maximal einer Wohnung je Einzelhaus
bzw. Doppelhaushélfte, wird kinftig festgesetzt, dass je Einzelhaus maximal vier und
je Doppelhaushalfte maximal zwei Wohnungen zulassig sind. Dadurch kann drin-
gend bendtigter kleinteiliger Wohnraum fur die Kihlungsborner Bevdlkerung ge-
schaffen werden. Die Neuerrichtung von Ferienhdusern und Ferienwohnungen oder
der Umbau vorhandener Gebaude zu Ferienwohnungen ist, wie bereits in der Ur-
sprungssatzung unter Punkt 1.3 der textlichen Festsetzung ausgefuhrt, unzulassig.
Fur das Baufeld in zweiter Reihe ist weiterhin je Einzelhaus bzw. Doppelhaushélfte
maximal eine Wohnung zul&ssig.
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3. Umweltbelange

Umweltbelange sind durch die 3. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 32 nicht be-
troffen. Diese wurden im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 32 um-
fassend und abschlieRend bearbeitet. Durch die 3. Anderung des Bebauungsplanes
wird lediglich die GRZ von 0,2 auf 0,25 angehoben, wie es auch in den anderen
Wohngebieten des Plangebietes der Fall ist, Baufenster leicht verschoben sowie
eine Korrektur des urspringlichen Planes in den sudlichen Grundstiicksbereichen
vorgenommen. Im vereinfachten Bauleitplanverfahren nach 8§ 13 BauGB wird daher
von einer Umweltprifung abgesehen.

Weitere umweltrelevante Regelungen des Bebauungsplanes Nr. 32 werden im
Rahmen der 3. Anderung nicht tangiert und gelten auch fur den Geltungsbe-
reich der 3. Anderung des Planes unverandert fort.

4. Sonstiges

Zum Schutz potentiell vorkommender, besonders geschitzter Arten wéahrend der
Brut- und Aufzuchtzeit ist die Baufeldfreimachung einschlieB3lich/sowie die Gehdblzro-
dung nur auf3erhalb der Brutzeit im Zeitraum zwischen 1. Oktober und 1. Marz zulas-
sig. Ein Beginn der Bautétigkeiten oder die Rodung von Gehdlzen auf3erhalb dieser
Zeit bedarf gesonderter Nachweise, dass die artenschutzrechtlichen Bestimmungen
des 8 44 Bundesnaturschutzgesetzes eingehalten werden. Dieser Nachweis, dass
keine geschiitzten Arten vorkommen bzw. erheblich beeintrachtigt werden, ist durch
den Bauherrn/Vorhabentrager der zustandigen Behdrde rechtzeitig vor Beginn der
Baumal3nahme vorzulegen.

Alle sonstigen Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 32 i.d.F. der 2. Ande-
rung, die nicht von der 3. Anderung betroffen sind, gelten unverandert fort. Dies gilt
auch fur die Hinweise und fir die Begriindung.

Die Kosten fir das Anderungsverfahren werden von den Antragsstellern und der
Stadt getragen.

Stadt Ostseebad Kihlungsborn, den .............
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Planverfasser:

Stodt-Aund Regionalplanung

Partnerschaftsgesellschaft
Dipl.-Ing.
Martin Hufmann

Dipl. Geogr.

Lars Fricke

Alter Holzhafen 17b

23966 Wismar

¥ Tel. 03841 470640-0

Fax 03841 470640-9
www.srp-wismar.de, info@srp-wismar.de

v

A

A



	Vorlage
	Anlage  1 3. Änderung B-Plan Nr. 32 Beschluss 27.07.2018 - Plan 1-1000
	Anlage  2 3. Änderung B-Plan Nr. 32 Satzungsbeschluss 27.07.2018 - Begründung

